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Wirtschaft Aktuell
IHK Regionalkammer Plauen:

Kostenfreie Sprechtage
Die IHK bietet  Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unter Tel 03741 214-0 unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag,  05.11. -  Uhrze i t  nach 
Vereinbarung

Sprechtag Sächsische Aufbaubank
Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Montag, 09.11.;  von 13:00 bis 14:00 Uhr

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 17.11. - Uhrzeit nach Vereinbarung

Dreitägiges Seminar für Existenzgründer
Vom 09. bis 11. November 2015 findet das 
dreitägige Seminar für Existenzgründer statt. 
Dieses Seminar gibt einen Überblick 
über alle wichtigen Voraussetzungen und 
betriebswirtschaftlichen Sachverhalte vom 
ersten Gedanken an die Selbstständigkeit bis 
zur Unternehmensgründung. 
Informationen & Anmeldung: 
Susann Hopf, Tel. 03741 214 3401, 
E-Mail: susann.hopf@chemnitz.ihk.de

Ab 1. November ist „Winterzeit“ im Park der 
Generationen. Der Park wird entsprechend der 
Parkordnung an Wochenenden und Feiertagen 
um 09.00 Uhr für die Besucher geöffnet und um 
18.00 Uhr wieder geschlossen. 
Wer nach 18.00 Uhr noch im Park ist, kann das 
Raumbachtal und das Angerviertel über die 
Drehtore verlassen.
Derzeit wird der Park winterfest gemacht. 
Zu den notwendigen Arbeiten gehörten die 
Entleerung von Bewässerungssystemen und 
der Ausbau der Pumpen am Wasserspielplatz 
und die Demontage des Luftbildes. Auch 
der Toilettencontainer wird winterfest 
gemacht.
Zu den abschließenden Arbeiten vor dem Winter 
gehören in jedem Jahr die Laubberäumung im 
gesamten Parkareal sowie Ausschnittarbeiten an 
den Parkgehölzen. Im Angerviertel werden die 
Dahlienzwiebeln aus den Rundbeeten entfernt. 
Sie werden eingelagert.  
Die öffentlichen Toiletten in der ehemaligen 
Ausstellungshalle im Raumbachtal sind von 
Dezember bis März geschlossen.
In diesem Zeitraum ist auch das Areal Schreiterer 
nicht zugänglich. 
Für Besucher geöffnet sind das Raumbachtal, das 
Angerviertel sowie das Gelände Unterer Bahnhof. 

Im Stadtgebiet
In der letzten Oktoberwoche wurden auch die 
Brunnen im Stadtgebiet durch die Mitarbeiter 

Winterzeit im Park der Generationen 
und im Stadtgebiet

des Bereiches Öffentliche Einrichtungen 
der Stadtverwaltung winterfest gemacht. 
Das heißt, das Wasser wurde abgelassen 
und die Leitungssysteme entleert. Auch die 
Pflanzschalen sind geleert.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek:

Kurzzeitige Schließung der 
Bibliothek wegen Bauarbeiten 

erforderlich
Wegen umfassender Bauarbeiten muss die 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek, Rathaus, Markt 1, am 
Samstag, 7. November 2015, und am Montag, 
9. November, geschlossen bleiben. 

Grund der Baumaßnahme ist der Einbau eines 
Sicherungssystems im Eingangsbereich der 
Bibliothek. Dieses ist in Vorbereitung der 
Selbstverbuchung über Transponder (Foto: 
neu sind die Transponder in den Medien), die 
im kommenden Jahr eingeführt werden soll, 
notwendig. Dafür muss in den Parkettfußboden 
im Eingangsbereich eingegriffen werden.
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Dieser Selbstverbucher kommt 2016 für die 
Bibliothekskunden zum Einsatz.

Ab Dienstag, 10. November, öffnet die Bibliothek 
wieder und bietet ihren Kunden den üblichen 
Service an. 
Damit das Parkett nach dem Wiedereinbau 
die erforderliche Trockenzeit hat, bleibt der 
Haupteingang für den Verlauf der Woche 
geschlossen. Ausleihen und Rückgaben können 
getätigt werden. Die Bibliothekskunden müssen 
dafür den hinteren Eingang (am Ende des 
Laubengangs) nutzen. Dieser Eingang wird 
entsprechend ausgeschildert. 
Die Rückgabedaten werden so angepasst, dass 
keine Säumnisgebühren für Kunden entstehen.

Fotos (2): H. Keßler

Winterdienst im 
Stadtgebiet 2015/2016
Der Winterdienstplan gilt im Zeitraum 15. 
November bis 15. April.
Die Stadt Reichenbach greift in der Wintersaison 
2015/16  auf Bewährtes zurück. Der gesamte 
Straßenwinterdienst wurde an die Regionale 
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) 
übertragen. Die städtischen Winterdienstleistungen 
auf den Gehwegen im Stadtgebiet teilen sich die 
Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen 
der Stadtverwaltung und die RAD, die auch die 
städtischen Anliegerpflichten in den Ortsteilen 

Brunn, Friesen, Schneidenbach und Rotschau 
wahrnimmt.

Was regelt die Winterdienstordnung?
Das Streuen bzw. Beräumen der Straßen wird so 
rechtzeitig begonnen, dass die Arbeiten von Montag 
bis Sonnabend bis 06:30 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen bis 08:00 Uhr weitestgehend abgeschlossen 
sind. Bei extremen Witterungsverhältnissen werden 
die Maßnahmen, unabhängig vom Wochentag, im 
Tagesverlauf wiederholt.
Alle öffentlichen Gehwege, Treppen, Bushaltestellen 
und Anlagen, bei denen die Stadt in der Anliegerpflicht 
steht, werden manuell abgestumpft. Damit auch die 
Fußgänger gefahrlos durch Reichenbach laufen 
können, sollten die Gehwege wochentags und 
sonnabends bis 08:00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen bis 09:00 Uhr gestreut bzw. geräumt sein. 
Auch dieses wird gegebenenfalls wiederholt, wobei 
besonderes Augenmerk den Ein- und Ausstiegsstellen 
der Buslinien, der Fußgängerschutzwege, den 
Bereichen von Fußgängerampeln sowie den 
öffentlichen Treppen und Gehwegen gilt.
Die Winterdienstordnung regelt u.a., welche 
Straßen im Stadtgebiet gesalzen und welche mit 
Splitt abgestumpft werden. Buslinienstrecken 
und Bergstraßen müssen wegen der höheren 
Sicherheit für die Fahrzeugführer gesalzen 
werden, die Anliegerstraßen stumpft man in der 
Regel ab. Bundesstraßen, Heinsdorfer Straße, die 
Kreisstraßen Cunsdorfer-, Kneipp-, Brunner-, Dr.-
Eckener-Straße sowie die Kreisstraße im Ortsteil 
Schneidenbach werden durch das Straßenbauamt 
Plauen betreut. Besonderen Stellenwert hat die 
Plauensche Straße als Krankenhauszufahrt. Damit 
die Krankenfahrzeuge ohne Probleme ihre Einsätze 
fahren können, räumen die Straßenmeisterei 
Reichenbach und RAD hier gemeinsam. 
Ähnlich bedeutsam ist die Beräumung der 
Schlachthofstraße als Feuerwehrausfahrt.
Auch für Hauseigentümer beginnt mit dem 
Wintereinbruch wieder das morgendliche Räumen 
bei oft ungemütlichem Wetter. Damit neben den 
Autofahrern auch die Fußgänger sicher durch den 
Winter kommen, sind neben der Stadt auch die 
Hauseigentümer gefragt, die Gehwege vor ihren 
Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien. 

Nicht beräumt werden
Vorrangig aufgrund ihres Zustandes im 
Oberflächenbelag, aber auch durch extremes Gefälle 
oder fehlende Wendemöglichkeiten, können seit 
Jahren eine Reihe von Örtlichkeiten im Stadtgebiet 
nicht maschinell geräumt werden. Würde man es 
trotzdem tun, ist die Wahrscheinlichkeit groß, 
dass die Winterdiensttechnik zerstört wird. Eine 
Beauftragung zur manuellen Beräumung ist extrem 
kostenintensiv und damit unverhältnismäßig.
Dort, wo die Stadt nicht tätig wird, sind 
die beiderseits der Straße anliegenden 
Grundstückseigentümer verpflichtet, die Straßen 
zu beräumen. Entsprechend Paragraph 3 der 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Reichenbach 
ist der jeweilige Grundstückseigentümer zuständig 
für die Beräumung der halben Straßenbreite, die 
parallel vor seinem Grundstück verläuft.

Folgende Straßen und Wege werden nicht im Auftrag 
der Stadt von Schnee und Eis beräumt:
Ackerstraße unterer Teil, Angergasse, Dammsteinsenke, 
bis auf den Fußweg parallel Datheschule/Prof.-
Schmidt-Straße und den Talweg, Dittesstraße, 
Abschnitt bis Nr. 35, Friedhofsweg - Fußweg zwischen 
Lärmschutzwall und Straße, Gabelsbergerstraße von 
Ackerstraße bis Kantor-Hößler-Straße - außer am 
Tag der Müllentsorgung, d. h. 14-tägig, ungerade 
Woche, Mittwoch, Gartengäßchen, Höckergäßchen, 
Hohe Straße, Karlstraße, Katharinenstraße, Kurze 
Straße, Liebaustraße unterer Teil, Neustädtel, von 
Einmündung Blumengasse bis Anger, Paul-Kölbel-
Weg, Randsiedlung –Stichwege, Reinhard-Rödel-
Weg, Schulberg, Stadtpark unterer Eingang (von 
Agnes-Löscher-Straße aus), Stadtsteg, Staffelberg, 
Treppenanlage Schulberg, Ostergäßchen, Webergasse, 
Wielandstraße, Wirtschaftsweg von Oststraße zu 
Firma Klotz, Wirtschaftsweg Ackerstraße/Käthe-
Kollwitz-Straße, Zur Karlshöhe, Durchgang Ziegelweg 
zu Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, Weg 
neben Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, 
Wiesenweg -OT Friesen, Steinweg - OT Rotschau, 
Lindenstraße - OT Rotschau, alle Wege im Park der 
Generationen sowie der Rad- und Gehweg von der 
Rotschauer Straße bis zur Burgstraße.
Neu in diesem Jahr: Der Rebhühnerweg ist 
asphaltiert und wurde in den Winterdienstturnus 
aufgenommen. W
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Der Stadtpark wird durch Mitarbeiter 
des Bereiches Öffentliche Einrichtungen 
der Stadt mittels kleiner Schneefräse 
beräumt, um die neu hergestellten Wege 
zu schonen. Dadurch kann es im Stadtpark 
zu Einschränkungen des Winterdienstes 
kommen, beispielsweise kann die freigelegte 
Wegbreite schmaler sein.
Der Wintereinbruch am 14. Oktober hat alle in 
seiner Intensität überrascht. 
RAD und Bauhof haben frühzeitig mit ihrem 
Einsatz begonnen. Enorme Aufräumarbeiten 
mussten durch den entstanden Schneebruch 
an Bäumen geleistet werden, so z.B. auf 
dem Hauptfriedhof und in den Parks der 
Stadt.
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Nachgefragt bei der RAD, wie der Dienstleister 
für den Winter gerüstet ist, antwortet die 
Geschäftsleitung: „Wir haben uns mit nur 400 
Tonnen Streusalz und ausreichend Splitt bevorratet,  
da aufgrund der milden Winterwitterung der 
vergangenen Saison mit ca. 700 Tonnen noch 
reichlich Salz im Lager vorhanden ist. 
Der frühzeitige diesjährige Wintereinbruch 
überraschte auch die RAD, jedoch war bereits 
ein Teil der Fahrzeuge umgerüstet, so dass an 
diesem Morgen der erste Winterdiensteinsatz 
erfolgen konnte. Die Umrüstung aller weiteren 
Fahrzeuge und Traktoren wird bis Ende Oktober 
abgeschlossen sein, so dass die RAD für die 
kommende Winterperiode gut gerüstet ist.“

Streiflichter
Kirmes im Ortsteil Rotschau am 17. und 18. Oktober

Alle zwei Jahre soll in Rotschau eine 
Kirmes stattfinden - das haben sich die 
Organisatoren der Kirmes vorgenommen. 
Neben Kulinarischem, Mitmachangeboten 
und Tanz gestalteten die 
Kindergartengruppe oder der Männerchor 
aus Rotschau die Feier mit. Bilder, die 
Rotschau früher und heute zeigen, stellte 
Hobbymaler Octavian Tarangul aus. Sie 
fanden Anerkennung. Fotos (3): V. Bursian

Demnächst

Kommen Sie auch 2015 wieder zur 
„Musikalischen Weihnacht“ ins Rathaus!

Am Mittwoch, 02. Dezember, 15:00 Uhr (Einlass 
ab 14:30 Uhr), lädt Dieter Kießling traditionell 
zu einem besinnlichen Adventsnachmittag ins 
Rathaus, Markt 1, in den Ratssaal ein. 

Geboten wird erneut ein weihnachtliches 
Programm mit Kaffee und Stollen. 
Freuen können sich die Besucher auch in diesem 
Jahr auf die Zwickauer Kaffeehausmusikanten. 

02. Dezember: Musikalische Weihnacht: Kartenvorverkauf beginnt
Ihr Kommen angekündigt hat auch wieder die 
Sängerin Ellen Haddenhorst-Lusensky. 
Der Eintritt beträgt 6 Euro.
Sichern Sie sich Ihre Karte - siehe Abb. rechts! 
Kartenvorverkauf startet am 02. November
Damit alles für die Besucher vorbereitet werden 
kann, beginnt am Montag, o2. November, der 
Kartenvorverkauf im Bürgerbüro der Stadt, Markt 
7, Tel.: 03765 5243434. 

Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl auf 150 
Personen begrenzt.

15. November: 
Kranzniederlegungen 
zum Volkstrauertag in 

Reichenbach und Rotschau
In Reichenbach: 
Am Sonntag, 15. November 2015, ist 
Volkstrauertag. 
Anlässlich dieses Tages findet um 14:00 
Uhr am Denkmal auf dem Vorplatz des 
Hauptfriedhofes eine Kranzniederlegung 
statt. 
Neben Gedenkworten, u.a. gesprochen 
von Mitja Fritsch von der Evangelisch-
Methodistischen Gemeinde Reichenbach, 
wird die Veranstaltung musikalisch durch die 
„Original Hirschsteiner Musikanten“ begleitet. 
Dieter Kießling wird einen Kranz niederlegen. 

Andere Vereine und Institutionen können 
sich gern anschließen.

In Rotschau: 
Im Ortsteil Rotschau findet ebenfalls 
14:00 Uhr am Ehrenhain eine Andacht zum 
Volkstrauertag statt, organisiert durch den 
Ortschaftsrat Rotschau. Die Andacht hält 
Pfarrerin Ulrike Penz.
Musikalisch umrahmen die Feierstunde der 
Männerchor „Liederkranz“ Rotschau und die 
„Buchwalder Jagdhornbläser“. 

Alle Reichenbacher und Rotschauer 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu 
den jeweiligen Gedenkstunden für die Opfer 
der Kriege eingeladen!
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Dieter Kießling
gratuliert den Jubilaren, die  im 

Zeitraum 
vom  17. bis 30. Oktober 

ihren 80., 85., 90. 
und jeden weiteren Geburtstag 

begangen haben
17.10. Frau Lieselotte Biedermann 
   zum  91.
 Frau Liesbeth Köhler zum  93.
 Frau Anna Krieglstein
   zum  90.
 Frau Ursula Schlage zum  80.
 Herrn Heinz Stöckert zum  85.
18.10. Herrn Helmut Beinbrecht
   zum  80.
 Herrn Hans Forbriger zum  90.
 Herrn Werner Hecht zum  80.
 Herrn Herbert Kurt Stier
   zum  93.
21.10. Frau Margot Merz zum  91.
22.10. Frau Ella Taubert zum  92.
24.10. Frau Liesbeth Keller zum  95.
 Frau Inge Riedel zum  85.
26.10. Frau Gertrud Julie Hagen
   zum  80.
 Frau Ingeborg Riedel
   zum  80.
 Frau Hannelore Seidel zum  80.
27.10. Frau Hilda Hoyer zum  91.
 Frau Traude Tryonadt zum  91.
28.10. Frau Martha Gündel zum  94.
30.10. Herrn Gerhard Friedrich Dietsch 
   zum  80.

Herzlichen Glückwunsch!
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Landratsamt Vogtlandkreis:

Sprechstunde der Betreuungsbehörde 
Am 25. November findet in der Zeit von 10:00 
bis 12:00 Uhr im Landratsamt Vogtlandkreis 
Dienststelle Reichenbach, Postplatz 3, Zimmer 
3.24, zweite Etage, eine „Sprechstunde“ statt.
Sollten Sie als Bevollmächtigter (Vorsorgevollmacht) 
oder ehrenamtlicher Betreuer Fragen oder Probleme 
haben, unterstützen wir Sie gern und bieten Ihnen 
unseren Rat und Hilfe an. 

Sprechstunden des Finanzamtes 
Plauen im Rathaus

Aufgrund der guten Resonanz in den vergangenen 
Jahren wird das Finanzamt Plauen  wieder seine 
beiden Servicetage im Rathaus, Markt 1, Zimmer 
020 durchführen.
Als Ansprechpartner wird Herr Jarck zu den 
nachfolgend genannten Spreschzeiten vor Ort sein:

Donnerstag, 12. November und 
Donnerstag, 19. November, 

jeweils in der Zeit von 09:00 bis 12:00 und 
von 13:00 bis 18:00 Uhr.

Amtliches
Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 02. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 16. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 23. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung hängt 
sieben Tage vor dem Termin der Sitzung im 
Schaukasten am Rathaus, Markt 1, öffentlich aus. W
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Stadtverwaltung Reichenbach

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, als Praxispartner der 
Berufsakademie Glauchau, 
beabsichtigt mit Studienbeginn 01. Oktober 2016

1 Studentin/en für die Ausbildung 
an der Berufsakademie Glauchau 

zum Erwerb des Abschlusses Dipl.-Ingenieur (BA)
Studiengang Bauingenieurwesen, Fachrichtung Tiefbau
einzustellen.

Das Studium umfasst folgende Schwerpunkte:

• Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von Baumaßnahmen
• Beurteilung von Planungsunterlagen
• Mitarbeit bei der Ablaufplanung von Baumaßnahmen
• Mitwirkung an Baugenehmigungsverfahren
• Kalkulation, Angebotsbearbeitung

Der/die Bewerber/in sollte folgende Voraussetzungen erfüllen:

• Allgemeine Hochschulreife oder Abschluss einer Fachoberschule 
   (max. ø 3,0)
• Kontaktfreudigkeit, Freude beim Umgang mit Bürgern
• Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit
• Gute Kommunikationsfähigkeit
• Erweiterte PC- Kenntnisse
• PKW Führerschein

Weitere Informationen erteilt:  Frau Anja Singer
Personalwesen / Stadtverwaltung Reichenbach
Tel.- Nr. 03765 524 1130
E-Mail:  singer@reichenbach-vogtland.de

Bewerbungen können mit den vollständigen Unterlagen 
(Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Kopien letzter 
Schulzeugnisse, Beurteilungen)

bis zum 04. Dezember 2015 

papierlos an o.g. E-Mail-Adresse gesandt werden.

Reichenbach, den 06. Oktober 2015

Dieter Kießling
Amtsverweser

EU- Förderung für das Ge-
biet „Nachhaltige Soziale 
Stadtentwicklung“

Soziale Integration – Reichenbach verbindet
Reichenbach bereitet Aufnahme in Förderprogramm aus dem 
Europäischen Sozialfonds vor
Die Stadt Reichenbach nutzt seit mehreren Jahren für unterschiedliche Gebiete 
eine Förderung aus EU-Programmen zur nachhaltigen Stadtentwicklung. 
So wurden in der Förderperiode 2000 bis 2006 zahlreiche Maßnahmen im Gebiet 
„Südstadt“ aus Mitteln der EU kofinanziert. Bis 2013 kamen Mittel der EU für 
Abbruch und Sanierungsmaßnahmen von Brachflächen hinzu.
In der neuen Förderperiode 2014 – 2020 können Mittel aus dem Europäischen 
Sozialfonds (ESF) für Vorhaben zur nachhaltigen Stadtentwicklung genutzt werden.
Die Stadt Reichenbach will die vorhandenen Möglichkeiten nutzen und 
einen entsprechenden Aufnahmeantrag vorbereiten. Dazu wurde ein 
Fördergebiet (siehe Abbildung) ausgewiesen, welches aus demografischen 
und sozialen Gründen Handlungsbedarf ausweist. Die Beantragung und 
der Einsatz von ESF-Mitteln erscheinen dort besonders aussichtsreich.

Mit der Unterstützung aus dem ESF lassen sich Maßnahmen umsetzen, die 
auf die Bildung, Qualifizierung und Beschäftigung von Bewohnern sowie 
die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund gerichtet sind. 
Diese Maßnahmen lassen sich folgenden Bereichen zuordnen:
• Bildungs- und qualifizierte Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche 
und Familien
• Vermittlung alltags- und berufsbezogener Kompetenzen und lebenslanges 
Lernen von Erwachsenen,
• Beratungs- und Betreuungsangebote zur sozialen Eingliederung und 
Beschäftigung,
• Beratungsangebote für lokale Unternehmen zur Unterstützung ihrer 
Funktion zur Nahversorgung und als Arbeitgeber für die Einwohner.

Für die Aufnahme in das Programm wird die Stadt einen Antrag erarbeiten. 
Dieser beruht auf einem Handlungskonzept und dazu passfähigen 
Maßnahmen, die ab 2016 aus Mitteln des Maßnahmeträgers, der Stadt 
und des ESF finanziert werden sollen. 
Bei der Konzeptentwicklung ist es notwendig, dass sich Einwohner, 
Unternehmer, Verbände und Vereine aktiv einbringen. 
Um das Konzept und die Maßnahmen entwickeln zu können, werden hierfür 
Hinweise und Anregungen benötigt. 
Uns interessiert deshalb Ihre Meinung:
• Wo bestehen im Gebiet besondere Probleme und Handlungsbedarf?
• Welche Stärken und Schwächen weist das Gebiet auf, wo sehen Sie 
Chancen und Risiken?
• Wo sollte das Gebiet im Jahr 2020 stehen bzw. wie sollte es sich 
langfristig entwickeln?
• Welche Schwerpunkte sollten für die Entwicklung des Gebietes gesetzt werden?
• Welche Maßnahmen sollten für die Entwicklung umgesetzt werden?
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Wichtig ist auch zu wissen, ob Sie sich selbst 
bei der Umsetzung von Maßnahmen einbringen 
würden – eine erfolgreiche Entwicklung braucht 
aktive Bewohner, Unternehmer u. a. Akteure. 
Ihre Angaben fließen in die Konzeption der 
Maßnahmen und in das Handlungskonzept 

ein. Damit gestalten Sie die zukünftige 
Entwicklung des Gebietes „Nachhaltige Soziale 
Stadtentwicklung“ aktiv mit. 
Für Dritte sind Ihre Hinweise und Anregungen 
nicht einsehbar, sie verbleiben bei den 
Bearbeitern und werden vertraulich behandelt.

Für Fragen zur Förderung aus dem ESF oder zur 
Übermittlung Ihrer Antworten wenden Sie sich 
bitte an: Stadtverwaltung Reichenbach,Abt. 40 
Kinder, Jugend und Soziales, Frau Linda Gottsmann, 
Tel: 03765 524 4050  Fax: 03765 524 8 4050, 
E-Mail: gottsmann@reichenbach-vogtland.de  

Wir danken Ihnen für Ihre Mitwirkung und freuen uns auf zahlreiche konstruktive Äußerungen!

Am 1. November 2015 tritt das neue 
Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft und löst 16 
verschiedene Landesmeldegesetze ab. Damit gelten 
erstmals bundesweit einheitliche melderechtliche 
Vorschriften für alle Bürgerinnen und Bürger. Für die 
Einwohner ergeben sich damit einige Änderungen, 
die u.a. die Meldepflichten, Melderegisterauskünfte 
und die Art und Weise der Datenspeicherung bzw. der 
Datenübermittlungen betreffen. Hier ein Überblick:
An- und Ummeldung
Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht 
zur An- und Ummeldung bei der Meldebehörde. Wer 
eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Einzug bei der Meldebehörde 
anzumelden (bisher eine Woche). Neu ist, dass der 
Wohnungseigentümer bzw. der Wohnungsgeber 
verpflichtet ist, eine Wohnungsgeberbestätigung 
innerhalb von zwei Wochen nach Einzug bzw. Auszug 
dem Anmeldepflichtigen auszuhändigen. Die bloße 
Vorlage des Mietvertrages reicht nicht aus. Diese ist zur 
An- bzw. Ummeldung in der Einwohnermeldebehörde 
der Stadt im Bürgerbüro immer mitzubringen.
Abmeldung ins Ausland
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue 
Wohnung im Inland bezieht, hat sich innerhalb 

Neues Bundesmeldegesetz tritt am 1. November in Kraft
von zwei Wochen bei der zuständigen Meldebehörde 
abzumelden. Neu ist, dass der Wohnungseigentümer 
bzw. der Wohnungsgeber verpflichtet ist, eine 
Wohnungsgeberbestätigung innerhalb von zwei 
Wochen nach Auszug dem Abmeldepflichtigen 
auszuhändigen. Ebenfalls neu geregelt wurde, dass 
die Abmeldung ins Ausland vorzeitig (frühestens 
eine Woche vor dem Auszug) möglich ist.
Wohnungsgeberbestätigung bei An- Um- und 
Abmeldungen
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei 
der An-, Um- und Abmeldung. Wohnungsgeber sind die 
jeweiligen Wohnungseigentümer. Diese können andere 
Personen beauftragen, Wohnungsgeber zu sein (Vermieter, 
Wohnungsverwaltungen etc.). Auch Hauptmieter, 
die Zimmer oder Wohnungen untervermieten, sind 
Wohnungsgeber. Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, eine 
Wohnungsgeberbestätigung innerhalb von zwei Wochen 
nach Einzug oder Auszug auszustellen und diese dem Mieter 
zum Zwecke der An- Ab- oder Ummeldung auszuhändigen. 
Verweigert der Wohnungsgeber die Bestätigung oder erhält 
die meldepflichtige Person sie aus anderen Gründen nicht 
rechtzeitig, so hat die meldepflichtige Person dies der 
Meldebehörde unverzüglich mitzuteilen.

Sollte die meldepflichtige Person in sein Eigenheim 
oder seine Eigentumswohnung ziehen, so ist eine 
Selbsterklärung abzugeben. 
Der Wohnungsgeber ist berechtigt bei der 
Meldebehörde nachzufragen, ob die Anmeldung 
ordnungsgemäß vorgenommen wurde. Durch die 
Einführung der Wohnungsgeberbescheinigung 
sollen Scheinanmeldungen vermieden werden.
Besondere Meldepflicht in Heimen
Wer in Pflegeheime oder sonstige Einrichtungen 
aufgenommen wird oder dort einzieht, muss sich 
nicht anmelden, solange er für eine Wohnung im 
Inland gemeldet ist. 
Für Personen, die ihrer Meldepflicht nicht 
persönlich nachkommen können, haben die Leiter 
der Einrichtungen die Aufnahme innerhalb von 
zwei Wochen mitzuteilen.
Weitere Neuregelungen sind:
• Soweit Melderegisterauskünfte zur gewerblichen 
Nutzung erfragt werden, ist zukünftig der Zweck der 
Anfrage anzugeben und die Melderegisterauskunft 
ausschließlich zu diesem Zweck zu verwenden.
• Sicherheitsbehörden und weitere, durch andere 
Rechtsvorschriften zu bestimmende Behörden 
erhalten rund um die Uhr länderübergreifend einen 
Online-Zugriff auf die Meldedaten. W
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s! Weitere Einwohnerversammlung 
zum Gemeindezusammenschluss 
zwischen den Städten 
Reichenbach und Mylau

Am Diens tag ,  10 .  November  2015 
f indet  19 :00  Uhr  im Ratssaa l  des 
Ra thau se s ,  Ma r k t  1 ,  e r neu t  e i ne 
Einwohnerversammlung zum Thema 
„Gemeindezusammenschluss der Städte 
Reichenbach und Mylau“ statt. 

Zu dieser Einwohnerversammlung sind alle 
Reichenbacherinnen und Reichenbacher 
herzlich eingeladen, ihre Fragen zum 
Gemeindezusammenschluss der beiden 
Nachbarstädte zu stellen.

Diese Einwohnerversammlung dient der 
Information der Reichenbacher Einwohner 
über den aktuellen Stand der Vorbereitungen 
für die beabsichtigte Gebietsänderung der 
Stadt Reichenbach.

Entsprechend der §§ 11 und 22 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen sind die Einwohner über allgemein 
bedeutsame Angelegenheiten zu informieren 
und diese zu erörtern. 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 mit einer 
Bilanzsumme von EUR 268.348,41 und einem 
Jahresgewinn von EUR 18.049,69 wird festgestellt.
2. Der Jahresgewinn zum 31.12.2014 in Höhe 
von EUR 11.071,44 wird in die Allgemeine 
Rücklage eingestellt sowie der verbleibende 
Betrag in Höhe von Euro 6.978,25 auf neue 
Rechnung vorgetragen und dabei mit dem Verlust 
in Höhe von 518,93 verrechnet.
3. Dem Betriebsleiter, Herrn Troppmann, wird 
für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt.

Ortsübliche Bekanntmachung des Beschlusses des Stadtrates vom 31.08.2015 über die 
Feststellung des Jahresabschlusses, den Jahresgewinn 2014 des Eigenbetriebes Kommu-
nales Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland sowie den Bestätigungsvermerk des 
Abschlussprüfers vom 30.07.2015

Weiterhin möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 
der Jahresabschluss 2014, der Lagebericht, der 
Bericht der örtlichen Prüfung in der Zeit vom 

02.11.2015 bis einschließlich 13.11.2015
im Büro des Leiters, „Kommunales Bestattungswesen 
Reichenbach im Vogtland“,
Eigenbetrieb der Stadt Reichenbach, Zwickauer 
Straße 115, öffentlich ausliegt und während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden kann.

Dieter Kießling, Amtsverweser 
Vorsitzender des Betriebsausschusses

Kinder

Liebe Eltern, liebe Interessenten!

Wir laden Sie zu einem Elternnachmittag recht 
herzlich ein.

Thema: „Wie lernen Kinder und was unterstützt 
den Lernprozess besonders im Vorschulalter ?“

Informationen dazu erfahren Sie:
Wann? Donnerstag, 12. November, 16:30 Uhr

Wo? Kindertagesstätte „Kinderland.e.V.“, 
Familientreff „Groß und Klein“, 
Gutenbergstraße 05, Reichenbach, 

Ansprechpartnerin + Anmeldung: Konstanze Schoder, 
Telefon:  03765 62019

Kindertagesstätte „Kinderland“ e.V.:
Einladung zum Elternnachmittag

Pinnwand

03. November, 15:00 Uhr: Billardnachmittag
Wer Lust hat kann heute sein Können am 
Billardtisch zeigen. Jeder gegen Jeden und 
der Beste mag gewinnen. ihr/ihm winkt ein 
„Menü“ ihrer/seiner Wahl. 

04. November: Street Art Angebot
Aufkleber? Stencils? Graffiti? Läuft! 
Kreativität & Fantasie sind angesagt. 
Während der Öffnungszeiten (14:00 bis 20:00 
Uhr), kommt spontan vorbei!

11. November, 15:00 Uhr: Fußballturnier 
an der PS3
Zeig wie gut du deine Mannschaft beherrschst! 
Bitte mit Voranmeldung! Wer gewinnt, kriegt 
einen Pokal.

Highlights der städtischen Kinder- 
und Jugendeinrichtungen

Aus den Schulen
Weinholdschule Oberschule: Chorlager

Am 22 .  Sep tembe r 
w a n d e r t e n  d i e 
Cho rm i tg l iede r  de r 
Weinholdschule Oberschule 
nach Schneidenbach, 
u m  s i c h  a u f  d i e 
diesjährigen Höhepunkte, 
w i e  He r b s t s i nge n , 

Weihnachtsprogramm oder Zeugnisausgabe 
vorzubereiten. Gleich nach unserer Ankunft 
begannen schon die ersten Proben. Gemeinsam mit Frau Vogl, unserer Chorleiterin, haben wir viel gesungen, 
Liedtexte ausgewählt und einstudiert. Obwohl wir wenig Freizeit hatten, machte das Chorlager mega Spaß. 
Highlights waren auch die gemütlichen Runden abends am Lagerfeuer. Vielen Dank auch an Familie Bögel, 
die uns mit leckerem Essen versorgte.          Luisa Seiler 9b und Sandra Neumann 5b
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Westsächsische Hochschule - Institut für Textil- und Ledertechnik :

Call for Papers: 19. Reichenbacher Symposium „Technische Textilien“
zum Thema: Die digitale Textilwelt - von der 
Lochkarte bis zur Industrie 4.0 -
am Donnerstag, 05. November 2015, 09:00 bis 15:00 
Uhr in der Westsächsischen Hochschule Zwickau, 
Hochschulteil Reichenbach, Institut für Textil- und 
Ledertechnik, Klinkhardtstraße 30, Hörsaal 306

Ziel unserer Symposien rund um die Thematik 
„Technische Textilien“ ist es, dieses vielschichti-
ge und umfangreiche Gebiet der modernen 
Textiltechnik in all seinen Facetten darzustellen. 
Hierfür wählen wir jährlich ein Thema aus, 
welches in interessanten Vorträgen aus 
Wissenschaft und industrieller Anwendung 
theoretisch und praktisch beleuchtet wird. Damit 

soll unseren Studenten und dem interessierten 
Fachpublikum ein öffentliches Forum geboten 
werden.

In diesem Jahr möchten wir mit Beiträgen zum 
Thema „Die digitale Textilwelt“ zeigen, wie 
sich unsere Branche dieses Feature zu Eigen 
gemacht hat. Als Vorreiter der Digitaltechnik 
gilt ja die Lochkarte an Jacquardmaschinen, 
danach vollzog sich in Abhängigkeit vom 
allgemeinen technischen Entwicklungsstand 
(Mechanisierung, Automatisierung, Entwicklung 
der Computertechnik) ein grundlegender Wandel 
von Maschinentechnik und Produktionsmethoden 
innerhalb der gesamten textilen Kette.

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
Neuerwerbungen in der Bibliothek:
Belletristik
Corinne Hofmann: Das Mädchen mit dem Giraffenhals
Jenny Erpenbeck: Gehen, ging, gegangen
Jojo Moyes: Ein ganz neues Leben
Bettina Tietjen: Unter Tränen gelacht: mein Vater, die 
Demenz und ich
Félix J. Palma: Die Landkarte des Chaos
Sachbuch
Hubert Heinhold: Recht für Flüchtlinge: ein Leitfaden 
durch das Asyl- und Ausländerrecht für die Praxis
Thomas Wagenpfeil: Der Testknacker bei 
Führerscheinverlust
Christoph Schretzenmayr: Englisch lernen: einfach 
sprechen!
DVDs
A World Beyond
Leo Lausemaus
Barbie – eine Prinzessin im Rockstar-Camp
Cut Bank: kleine Morde unter Nachbarn
Baden-Württemberg von oben
Kinder- und Jugendbuch
Guiness World Records 2016

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: 
Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 
13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Claudia Puhlfürst: Lügenschwester
Daniel Lipkowitz: Star Wars in 100 Szenen
Leo Lausemaus will nicht verreisen

Die umwelt-
f reund l i c he 
Alternative zu 
Plastiktüten:

Der Bücher-Stoff-
beutel aus der Bi-
bliothek! 
Jetzt für einen 
Euro in der Jür-
gen-Fuchs-Bib-
liothek erhältlich!

In diesem Jahr sind noch folgende Lesestart-
Veranstaltungen geplant:
Am 24. November: „Die Olchis“ und am 15. 
Dezember: „Die kleine Hexe feiert Weihnachten“.

Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 
16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.

- Gefördert  durch den 
Ku l tu r raum Vogt l and-
Zw ic kau  a l s  reg iona l 
bedeutsame Einrichtung -

Vogtland 
Philharmonie Greiz/
Reichenbach

Sonntag, 15. November, 17:00 Uhr im Neuberin-
Museum:
„Stunde der Klaviermusik“ aus der Reihe: 
Podium junger Künstler - mit Dietmar Nawroth
Mit Werken von Haydn, Smetana, Poulenc, 
Groitzsch, Chopin, Fauré und Rachmaninow; 
Durch das Programm führt Klavier-Professor 
Dietmar Nawroth, Hochschule für Musik und 
Theater, Leipzig.

Sonntag, 08. November, 17:00 Uhr, 
Greiz, Stadtkirche St. Marien: Festkonzert 
- 50 Jahre Kantatenchor Greiz; Felix 
Mendelssohn Bartholdy: Sinfonie Nr. 2 
„Lobgesang“; Kantatenchor Greiz; Ralf 
Stiller/Dirigent

Freitag, 13. November, 19:30 Uhr, 
Greiz, Vogtlandhalle
und Mittwoch, 18. November, 19:30 
Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
3. Sinfoniekonzert: Johannes Brahms: 
Ungarische Tänze 1, 3 und 10, Johannes 
Brahms: Sinfonie Nr. 3 F-Dur op. 90, 
Johannes Brahms: Violinkonzert D-Dur 
op. 77; Tobias Feldmann/Violine; David 
Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen 
vorbehalten!

Neuberinhaus
Sontag, 01. November,  09:00 Uhr
Münzbö r s e :  E i ne  Ve rans t a l t ung  de s 
Numismatischen Vereins Reichenbach e. V.

17:00 Uhr: Dia-Vortrag: Axel Brümmer & Peter 
Glöckner: 20 Jahre Abenteuer – extrem

Freitag, 06. November, 17:00 Uhr
Kindertheater: „Petterson & Findus“

Samstag, 07. November, 20:00 Uhr
“Bell Book & Candle”: Live Konzert

Sonntag, 08. Novmeber, 17:00 Uhr
70 Jahre Emmerlich: „Die Welt und ich“: Gunther 
Emmerlich & Band live

Samstag, 14. November, 09:00 Uhr
Mitteldeutsches Big Band Festival

Ausstellung „Goldrausch“: Gemeinschaftsausstellung 
von Christian-Frank Knobloch und Nicole Riesner; 
(zu sehen bis 19. November)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de; Vorverkauf 
auch in der Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

... Termine
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Ausstellungen

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ausstellung „Goldrausch“

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., 
Bahnhofstraße 8
Ausstellung „Künstler im vereinten Europa“: Es 
stellen ca. 19 Künstler aus den Reichenbacher 
Partnerstädten- und Gemeinden Nordhorn, 
Jedrzejow, Rocov und Westhausen aus. 
Insgesamt werden ca. 60 Arbeiten gezeigt; (zu 
sehen bis 01. November)
1. November, 16:00 Uhr: Finissage zur Ausstellung 
„Künstler im vereinten Europa“; Lesung: „K.o. für 
Kunstkritiker“ mit Reinhard Prüllage aus „Alte 
Meister“ (Thomas Bernhard)
Öffnungszeiten: Donnerstag, 15:00 bis 19:00 Uhr 
und Sonntag, 14:00 bis 16:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung; Tel. 03661 458971 oder 03765 63945
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„Bäume - Gespräche mit dem Schöpfer“: 
Baumfotografien und meditative Texte von Fritz 
Müller; (zu sehen bis 22. November)

Netzschkau, Schloss: Ausstellung mit Werken 
von Kerstin Körner

Elsterberg, Kulturhaus, Ortsteil Coschütz
Ausstellung „60 Jahre Kulturhaus“

Greiz, Museum Unteres Schloss: 01. bis 15. November, 
Ausstellung: „Das Ende des Zweiten Weltkrieges in 
Greiz“, Besetzung - Befreiung - Integration

Greiz, Sommerpalais: Ausstellung „Impressionen 
aus den Sammlungen des Sommerpalais Greiz“ ; 
(zu sehen bis 14. Februar 2016)

Veranstaltungen

30. Oktober bis 02. November, Reichenbach, 
Volksfestplatz: Circus Paul Busch

31. Oktober, 18:00 bis 22:00 Uhr, Reichenbach, 
Trinitatiskirche: ChurchNight:  Reformationsnacht: 
„Dein Bild…“: Gottesdienst - Theater – Musik; mit 
Sounds of Joy und Andreas Kamprad (Orgel)

17:30 Uhr, Heinsdorfergrund, Festgelände 
Mühlteich, Ortsteil Hauptmannsgrün
Hauptmannsgrüner Kürbisnacht (Halloweenparty)

31. Oktober und 07. November, 10:00 bis 14:00 
Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Kindersachen-Basar

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Tanzsportgala 

01. November, 09:30 Uhr, Elsterberg, St. 
Laurentiuskirche: Kirchweih

17:00 Uhr, Mylau, Stadtkirche: „Bach geTANZT“: J. S. 
Bach „Jesu, meine Freude“ BWV 277 (Motette) sowie 
Orgelwerke, mit Friederike Rademann (Stutt-gart, 
Tanz), dem Reichenbacher Vokalkreis sowie Christian 
Wegler (Orgel)

17.00 Uhr; Greiz, Stadtkirche St. Marien
Orgelkonzert mit Hans-Josef Knaust (Salzburg)

04. November, Netzschkau, Schlosspark
Lampionumzug der Kita Schlosspark

05. November, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Carolinenstraße 15: Vortrag: „Ich kapituliere!“, 
Referent: Jürgen Werth 

06. November,  19:00 Uhr, Reichenbach, Vogtländische 

Buchhandlung, Zenkergasse 2: „Einschließen und 
genießen - nur Sie und unsere Bücher!“

19:00 Uhr, Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, 
Schwarze Tafel 15, Ortsteil Rotschau: Wein- und 
Kartoffelverkostung: mit hausgemachter Musik und 
kabarettistischen Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Der Polterabend-
Killer“: Krimi-Dinner mit den „Söhnen Mama‘s“

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: Eric Gales

ab 10:00 Uhr, Reichenbach, Stadtpark/Volksfestplatz: 
Sächsische Landesmeisterschaft Cross

14:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
50 Jahre Kantatenchor Greiz: Chorfest

18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Musikschulball 
zum 20jährigen Jubiläum des Fördervereins der 
Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“

19:00 Uhr, Heinsdorfergrund, Gemeindezentrum, 
Reichenbacher Straße 173 
Herbsttanz mit LTR - Live, die Partyband

07., 08. November, jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Greiz, Heinrich-Fritz-Straße 32
35. Modelleisenbahnausstellung

08. November, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Ich wollte ja sowieso nicht aufstehen“: Ein-Mann-
Komödie von und mit Stephan Tacke-Unterberg

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien: Festkonzert 
- 50 Jahre Kantatenchor Greiz: Programm: F. M. 
Bartholdy „Sinfonie Nr. 2 Lobgesang“

09. November, 20:00  Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: Liefesigns & The Skys

10. November, 12:30 Uhr, Elsterberg, Treffpunkt: 
Bahnhof: Spätherbst im Steinicht: Naturwanderung 

11. November, 11:11 Uhr, Elsterberg, Rathaus
Erstürmung Rathaus; Martinsfest

17:00 Uhr, Netzschkau, ab Schlosskirche
Martinsumzug

19:30 Uhr; Reichenbach, Vogtländische 
Buchhandlung, Zenkergasse 2
Literarischer Mittwoch: Neil Young „Ein 
Hippietraum“; Musikalische Lesung mit Andreas 
Schirneck 

12. November, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Wirtschaftstag der Region Greiz
15:00 bis 18:00 Uhr: Ausbildungsbörse 

19:30 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek, 
Kirchplatz 4: „Im Stein“: Lesung mit Clemens Meyer

13. November, 20:00 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: Blaze Bayley  v.s. Twin Dragons

Vorankündigung:

28., 29. November, jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Netzschkau, Schützenhaus, Schützenstraße 44
Der Modelleisenbahnclub “Göltzschtalbrücke” 
e.V. Netzschkau öffnet seine Vereinsräume zur 
Modelleisenbahnausstellung.

29. November, 1. Advent, 14:00 Uhr, Ortsteil 
Friesen, Bürgerhaus
Weihnachtsmarkt des Heimatverein Friesen e.V. 
14:00 bis 15:30 Uhr: Basteln für die Kinder
16:00 Uhr: Pyramide anschieben
Anschließend Lampionumzug
17:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt!

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr: Die kostenfreie Erstberatung soll 
über Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten 
Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-
Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
02. November, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
05. November, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
07. November, 08:30 bis 12:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Kirchplatz 5
12. November, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
„VAMV“ e.V., Fritz-Ebert-Straße 25 (Haus der 
Vereine)

Ausweichtermine: Termindatenbank 
unter www.blutspende-ost.de oder 
kostenfreie Servicenummer 0800 
1194911; Der DRK-Blutspendedienst 
dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten 
ganz herzlich.

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund 
starker Beschädigungen nicht 
besichtigt werden. Informationen: 
Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum 
für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische 
Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; 
bitte telefonische Terminvereinbarung: 
03765 3096774

M o b i l e  S p r e c h s t u n d e  d e s 
B eh i nde r t e n ra t e s  und  d e r 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 11. November, 09:30 bis 
11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, 
Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107
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Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Anfragen an: Harald Meckel, 
Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
07. November, Treffpunkt Reichenbach, oberer 
REWE-Parkplatz: Rund um die Marienhöhe; 10 km
14. November, Treffpunkt Reichenbach, oberer 
REWE-Parkplatz: Rund um Röthenbach

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während der 
Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden Mittwoch 
von 12:00 bis 14:00 Uhr, Internet: www.seniorenkolleg-
vogtland.de, E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
01. November, 14 :30 Uhr, Neuberin-
Museum, Joahnnisplatz 3 : Zirkel Literatur : 
Werkbesprechung und Lesung « Die Judin von 
Toledo » von L. Feuchtwanger
04. November, 14:30 Uhr, WHZ, Klinkhardtstraße 
30, Hörsaal 306 ; Vortrag : « Zeit ist Hirn –
Schlaganfall –ein Notfall »
10. November, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Schreibende Senioren
10. November, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Musik: «Joseph Haydn als Begründer der 
klassische Sinfonie » :  Haydn’sche Sinfonien mit 
Überschriften – Die Londoner Sinfonie
11. November, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistraining

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Tanznachmittag: Donnerstag, 12. November, 
14:00 Uhr
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: dienstags, 13:30 Uhr
Veranstaltungen: 
17. November, ab 14:00 Uhr: Kaffeenachmittag 
im Sozialgebäude am Stadion Am Wasserturm
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste. 

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuber-schule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 07. November, Treffpunkt 
09:00 Uhr Haltestelle OBI (Mast): Reichenbach-
Schönbach-Reuth-Gottesgrün-Kahmer-
Reichenbach, Einkehr im „Schwarzen Bär“; 14 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Der nächste Höhepunkt ist der gemeinsame 
Adventsmarkt mit dem Heimatverein am 
Samstag, 28. November, von 14:00 bis 18:00 Uhr
Auße rha lb  d ie se r  Ö f fnungsze i t  s ind 
Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Dampfspielzeug & mechanische Musik: Das 
etwas andere Museum in Waldkirchen, ca. 200 
Maschinen und Modelle, mit Erklärung und 
Vorführung; Gruppenführungen sind bis max. 
15 Personen möglich. Besichtigungen nur nach 
Anmeldung unter Tel.: 0152 06543200

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 03. November: Wie verhalte ich mich 

im Winter im Straßenverkehr; 10. November: 
Martinstag – Brauchtum und Geschichten
Mittwoch, 09:30 Uhr: Gymnastik im Sitzen; ab 
14:00 Uhr: „Rommé und andere Spiele“; ab 16:30 
Uhr: „Patch-Work und Nähzirkel“
Religionsleben: Gottesdienst: 08. November, 11:00 
Uhr; Bibelstunde: 05. und 11. November, 17:00 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die Beratung findet 
nach Terminvereinbarung statt. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Im November fällt die 
Informationsveranstaltung aufgrund des Feiertages aus.
Senioren-Computer-Club: Es werden weiterhin 
Computerlehrgänge durchgeführt: Grundkurse, 
Textverarbeitung und Präsentationsprogramme.
Sonderveranstaltungen:
Mittwoch, 18. November, 17:00 Uhr: 14. Benefizkonzert 
des Kammerorchesters des Robert-Schumann-
Konsvervatoriums Zwickau unter Leitung von Christian 
Pflug: Es erklingen Werke von G.F. Händel, W.A. Mozart, 
Francessco Geminiani, E. Grieg, J. Haydn.

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 16:00 
Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
Mittwoch, 25. November: Fußreflexzonentherapie; 
Referentin Ina Meyer, Praxis für Physiotherapie

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé für 
Hinterbliebene geöffnet. Hier findet man den Kontakt zu 
anderen Betroffenen, man kann erzählen und zuhören. 
Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten. Offenes Trauercafé: Nächster 
Termin: Montag, 02. November, 15:00 bis 17:00 Uhr
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
um Suizid trifft sich am Freitag, 13. November, 
17:00 bis 19:00 Uhr
Der nächste Kurs: „Angehörige und Schwerkranke 
begleiten“ beginnt im Januar 2016. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung!

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“: Reichenbach, 
Albertistraße 38, Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, Freitag, 
08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen 
vermissen oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, 
familiärer Atmosphäre verbringen wollen. 
Dienstag, 10. November, 13:00 Uhr

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk 
Plauen informiert: 

Fortbildung für Waldbesitzer
Der Forstbezirk Plauen lädt alle interessierten 
Waldbesitzer zu folgender Fortbildung ein:
Entwicklung von Waldbeständen nach 
Schneebruchschäden
Die zirka zweistündige Exkursion führt in das 
Revier Wildenfels. Treffpunkt ist am Freitag, 06. 
November um 13:00 Uhr am Forsthaus in 08107 
Hartmannsdorf, Rothenkirchener Straße 121. 
Der zuständige Revierleiter, Holger Buchta, ist 
für Rückfragen erreichbar unter 0174 3379606.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an im 
Forstbezirk Plauen unter 03741 104800.

„Weihnachten im Schuhkarton“: 
Mitmachen bis 15. November 2015

Die Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
bereitet jedes Jahr wieder mit liebevoll gepackten 
Schuhkartons notleidenden Kindern in ärmeren 
Ländern eine besondere Weihnachtsfreude. Mitmachen 
kann jeder, der einen Schuhkarton für einen Jungen 
oder ein Mädchen packt und diesen bis zum 15. 
November  in der Reichenbacher Sammelstelle abgibt. 
So wird’s gemacht: Nehmen Sie einen Schuhkarton (ca. 
30x20x10cm, keinen Stiefelkarton) und bekleben Sie 
Deckel und Boden separat mit Geschenkpapier. Wählen 
Sie Ihre Geschenke für einen Jungen oder ein Mädchen 
aus der Altersgruppe 2-4, 5-9 oder 10-14 Jahre. 
Schenken Sie Kleidung, Kuscheltiere, Spielsachen, 
Hygieneartikel, Schulsachen, originalverpackte 
Süßigkeiten (Mindesthaltbarkeit bis März 2016) und 
evtl. einen persönlichen Gruß.
Achtung! Aufgrund der Einfuhrbestimmungen 
dürfen folgende Artikel  nicht  in den 
Schuhkarton:  Gebrauchte Gegenstände, 
zerbrechliche, flüssige oder parfümierte Artikel, Seife, 
Lebensmittel (Nüsse, Zucker, Nudeln, Kaffee, Tee, 
Saft u.ä.), Gelierstoffe (Gummibärchen, Weingummi, 
Kaubonbons u.ä.), Sahnebonbons oder milchhaltige 
Bonbons, Schokolade mit Nüssen, Keksen, Crisps u.ä., 
Medikamente, Vitaminbrausetabletten, Literatur, 
batteriebetriebene Geräte, Kriegsspielzeuge, Schere, 
Messer, Werkzeuge, elektronische Geräte, Literatur 
Artikel, die Hexerei oder Zauberei zum Thema haben. 
Nicht vergessen! Für den Transport, den 
Zoll usw. erbitten die Organisatoren 6 
Euro, die an: Geschenke der Hoffnung 
e.V., 12249 Berlin, auf das Spendenkonto: 
IBAN DE12370601935544332211, BIC 
GENODED1PAX, Projekt-Nr./Bezeichnung: 
300501, Aktionszeichen AZ39513436,  
überwiesen werden oder als Bargeld in der 
Sammelstelle abgegeben werden können.

Die Reichenbacher Sammelstelle: Firma Stier, 
Bahnhofstr. 23a, von 10.00 bis 18.00 Uhr; 
Tel. 03765 69592

Vereins-Info
Einladung zur 

Mitgliederversammlung 
des Fördervereins „Parkanlagen der Stadt 
Reichenbach im Vogtland  e.V.“ 
Der Vorstand des Fördervereins „Parkanlagen der 
Stadt Reichenbach im Vogtland  e.V.“, lädt zur 
satzungsgemäßen Mitgliederversammlung am

03. Dezember um 18:00 Uhr in die Gaststätte 
Shanghai Garten, Cunsdorfer Str. 39  in 
Reichenbach  ein.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung
TOP 3 Bestätigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung vom 25.11.2014
TOP 4 Tätigkeitsbericht des Vorstandes  und 
Vorstellung der künftigen Vorhaben des Vereins
TOP 5 Finanzbericht
TOP 6 Diskussion zu den Berichten 
TOP 7 Übergabe der Urkunden über die 
Baumspenden 2015
TOP 8 Schlusswort
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht die Möglichkeit zu einem zwanglosen 
Beisammensein.
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Prof. Dr. Peter Tillack, 1.Vorsitzender
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 Euro.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im November und Dezember

30. Oktober bis 05. November, Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8415
06. bis 12. November, Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, 
Tel. 037600 2328
13. bis 19. November, Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer 
Straße 9, Tel. 03765 14711
20. bis 26. November, Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
27. November bis 03. Dezember, Alte Apotheke, Lengenfeld, 
Badergasse 3, Tel. 037606 8415
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